
– Physiotherapie –
Die optimale Ergänzung zur Schulmedizin.
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Physiotherapie

Erkrankungen des Bewegungsapparates verursachen
Schmerzen und führen schnell zu Verspannungen der
Muskulatur und zu Schonhaltungen. Die Folgen sind
Bewegungseinschränkungen und Muskelabbau, aber 
auch Überlastungen bisher nicht erkrankter Bereiche. 
Das Tier gerät in einen Teufelskreis, den es mit Hilfe einer
physiotherapeutischen Behandlung zu durchbrechen gilt. 

Grenzen der Physiotherapie

Degenerative Prozesse, wie zum Beispiel Arthrose, können
zwar nicht umgekehrt, aber verlangsamt bzw. die Folgen
gelindert werden. Notwendige Operationen, wie zum
Beispiel bei Frakturen, können durch die Physiotherapie
nicht ersetzt, aber sinnvoll begleitet werden. 



Philosophie

Die Behandlung folgt einem ganzheitlichen
Therapieansatz, um dem Kleintier die bestmögliche
Behandlung zukommen zu lassen.

Jede Behandlung beginnt mit einer gründlichen
Untersuchung des Patienten und mit einem
ausführlichen Gespräch, um die Einflussfaktoren 
der Erkrankung festzustellen. 

Basierend auf der Befundung kommen verschiedene
physiotherapeutische und/oder naturheilkundliche
Verfahren zum Einsatz. Diese Behandlungsverfahren
stehen bei bestimmten Krankheitsbildern für sich allein.
In vielen Fällen aber ergänzen sie sich sehr sinnvoll und
ermöglichen so einen schnelleren Erfolg.

In den Gesundungsprozess werden Patient und
Patientenbesitzer aktiv eingebunden. So kann eine
planvolle Beobachtung von Veränderungen im
Krankheitsgeschehen wertvolle Hinweise für eine
Weiterentwicklung in der Behandlung geben. 
Dafür erhalten die Patientenbesitzer jeweils einen
Beobachtungsplan.

Bei physiotherapeutischen Behandlungen können
Patientenbesitzer durch geeignete Übungsprogramme
die Entwicklung des Patienten positiv beeinflussen.



Therapieformen
Massagen zur …

• Schmerzlinderung 
• Verbesserung der Gelenkbeweglichkeit
• Durchblutungssteigerung
• Regulierung des Muskeltonus (anregen/entspannen)

Passive Krankengymnastik zur …
• Wiederherstellung der Bewegungsfunktionen 
• Verlangsamung des Muskelabbaus 
• Wiederherstellung und Verbesserung 

der Gelenkbeweglichkeit sowie Schmerzlinderung

Aktive Krankengymnastik (inkl. Gerätetherapie) zur …
• Haltungs- und Gangschulung
• Stabilisierung und zum Muskelaufbau 

Laserbehandlung zur …
• Schmerzlinderung 
• Zellregeneration 
• Entzündungsbehandlung 

Elektrotherapie mit den Einsatzgebieten …
• Schmerzlinderung 
• Zellregeneration 
• Paresen (Lähmungen) z.B. Dackellähme 

Thermotherapie / Kryotherapie …
• Thermotherapie (Wärmeanwendung) 

zur Vorbereitung für die Massage 
• Kryotherapie (Kälteanwendung) zur Schmerzlinderung

Manuelle Lymphdrainage …
• bei Ödemen und Schwellungen 

vor allem nach Operationen 
• zur Beschleunigung der Heilung



Matrix-Rhythmus-Therapie … 
• bei Muskelverhärtungen und -verkürzungen 
• bei chronischen Schmerzen 

im Bereich des Rückens und des Halses 
• bei eingeschränkter Gelenkbeweglichkeit 
• zur Beschleunigung der funktionellen und

strukturellen Nervenregeneration  

Indikationen

• Rehabilitation nach einer Operation 
oder Vorbereitung auf den Eingriff 

• Arthrose im chronischen und akuten Stadium 
• Schmerzen / Lahmheiten 
• Probleme der Muskulatur und der Sehnen, 

z.B. Stauchungen, Sehnenentzündungen, 
Muskelschwäche 

• Neurologische Ausfälle / Lähmungen 
(z.B. nach Bandscheibenvorfall) 

• Wundheilungsstörungen 
• Narbenbehandlung 
• … und weitere 

Außerdem ist Physiotherapie zu empfehlen: 

• bei älteren Patienten zur Bewegungserhaltung 
und Schmerzlinderung 

• bei jungen Patienten, die noch keine klinischen
Symptome im Bewegungsapparat zeigen, 
wo jedoch Veränderungen z.B. aufgrund von
Röntgenaufnahmen zu erwarten sind 

• für Sporthunde (Prävention, Muskelaufbau)
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